
sal. oppenheim jr. & cie.  |  geschäftsbericht 2004102

kapitel 3 / ausland / Sal. Oppenheim International S.A. 

Struktur der Holding

Beteiligungen

Synergien und Produktideen

Teilveräußerung der OIK
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Sal. Oppenheim International S.A.

AUSLAND

der konzern bündelte bereits im gründungsjahr 2002 seine wesentlichen beteiligungen inner-

halb der Sal. Oppenheim International S.A. Aktuell sind folgende Gesellschaften der Sal. Oppenheim jr. & Cie. KGaA,

Köln, unter dem Dach der Holding zusammengefaßt:

–> Bank Sal. Oppenheim jr. & Cie. (Luxembourg) S.A., Luxemburg

–> Bank Sal. Oppenheim jr. & Cie. (Schweiz) AG, Zürich

–> Oppenheim Capital Management GmbH, Köln

–> Oppenheim Kapitalanlagegesellschaft mbH, Köln

–> Oppenheim Pramerica Asset Management S.à r.l., Luxemburg

–> Oppenheim Pramerica Fonds Trust GmbH, Köln

Die Aufgabe der Holding besteht darin, Synergien und Produktideen im Konzern zu entwickeln, zu bündeln und

konsequent auszuschöpfen. Den größten Gesellschaften, die im Asset Management und Private Banking aktiv

sind, soll auf diese Weise die Möglichkeit gegeben werden, mit wichtigen Bereichen der Konzernmutter direkt

zusammenzuarbeiten. Darüber hinaus eröffnet diese Plattform die Perspektive, Wachstumsoptionen im euro-

päischen Bankenmarkt gezielter wahrnehmen zu können. 

Im Verlauf des Geschäftsjahres 2004 hat die Sal. Oppenheim International S.A. 50,1% der Geschäftsanteile

an der Oppenheim Immobilien-Kapitalanlagegesellschaft mbH, Wiesbaden, an die börsennotierte IVG Immo-

bilien AG, Bonn, veräußert. Weitere 43,9% werden von der Sal. Oppenheim International S.A. mit 29,9% und

mit 14 % durch die Sal. Oppenheim jr. & Cie. KGaA gehalten.
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Jahresüberschuß und Dividende 05

geschäftsentwicklung
Die Gesellschaft erstellt keinen eigenen Konzernabschluß, sondern wird in den Abschluß der Muttergesellschaft

einbezogen. Im Geschäftsjahr 2004 konnte aufgrund der positiven Entwicklung aller Beteiligungen und der dar-

aus resultierenden Dividendenerträge sowie der Einnahmen aus dem vorgenannten Beteiligungsverkauf ein 

Jahresüberschuß von 69,7 Mio.€ erzielt werden. 68 Mio.€ davon wurden als Dividende an die Muttergesellschaft

ausgeschüttet. 
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